
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1892

25.10.1892



Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
»oooc-

Dienstag , den 25 . Oktober 1892.

IV.  Altartal.  114®  Ationnements-Vorstellung.
Wegen Unpäßlichkeit des Fräulein Sterfon kann die angekündigte Auf-

führung von D̂as Buch Hiob" nicht stattfinden.
Neu einstudirt:

Der Geizige.
Lustspiel in fünf Akten von Molisre ; nach Dingelftedt 's Bearbeitung und Übersetzung.

Regie: Dircctor Hancke.

M

Personen:
Harpagon Herr Lange.
Aeanth, j r h Stiefkinder j Herr Höcker.
Elise, ' ' j Frau Höcker.
Anselm, sein Geschäftsfreund Herr Mark.
Valer, sein Neffe Herr Panzer.
Marianne, Anselm's Nichte Fräulein Engelhardt.
Rosine, Harpagon's Vertraute Frau Schmidt.
Ein Polizeikommissär Herr Schilling.
Simon, Makler Herr  Reiff.
Lafleche, Kleanth's Diener Herr Brehm.
Iaques , Kutscher und Koch j l Herr Hallego.

I Diener bei Harpagon Hunkter.
Zweiter j Ludwlg.
Eine Hausmagd I sFräulein Schwarz.

Schauplatz : In Harpagon's Hause zu Paris . — Zeit : Um 1670.

Cavalleria rusticana.
(Shilianische Dauern ehre .)

Melodrama in einem Akte, nach dem gleichnamigen Volksstücke von Berga,
von G. Targioni -Tozzeti und Menasci . Musik von Pietro Maseagni.

Regie: Herr Harlacher.

Perf onen:
Santnzza Frau Neuß
Lola Fräulein Köuigstätter.
Tnriddu Herr Lang.
Alsio Herr Cords.
Lucia Fränlein Friedlein.
Eine Bäuerin Frau Höcker.

Landvolk.

Anfang:  sieben  Uhr . Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : halb 7 Uhr

Kleine Preise:
Balkou- Frem- j I . Abth. 5 A — ty.

denlogei II . „ 4 Jb. — £?/.
Fremdenloge II . l I.

Rangs | II.
Parterre-Frem- j I.

denloge| II.
I.

LogenI. Rangs

3 A.  50  g>/i
31, - ^
3 A.  50 ty.
3 Jb. —
±Jk — ty.
3 A.  50  9>/.

Balkon-Logen I. Abth. 4 Jb.— 9%
II . „ 3A50®

Parterre-Logen
I. „

II . „
3 Jb.—
2 A.  50 &

I. „ 3 A . - &
Sperrsitze II . „ 2 A  50 $

III . „ 2 A . — 91/.
Logen  II.  Rangs

I. „
II . „

2A . 50 93/.
2 Jk — Sjt

Logen  III.
Rangö| II.

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III.  Rang Seite

IV.  Rang Mitte

IV.  Rang Seite

I. Abth. 2 A . — ;
1 A.  50 Ht
2 A 50 #
1 A.  50 ?/.
1Jk — Sft
-A 70 ?/
-A . 50 9%

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirtcn Eintrittskarten
nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige
werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis % Stuude vor Anfang
der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gesl. an das Vormerkbnreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn » und Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags
und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu oer-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

■ WWW» » » »
Mittwoch , den 26. Oktober. Theater in Baden : 4 . Alionnements-Vorstellung.

Neu einstudirt:  Der Geizige.  Lustspiel in fünf Akten von Moliöre ; nach Dingelstedt ' s Ucbersetznng
und Bearbeitung.

Cavalleria rusticana . ( Sizilianische Bauernehre .) Melodrama in einem Akte, nach
dem gleichnamigen Volksstücke von Berga , von G. Targioni -Tozzeti und Menasci . Musik von

Pietro Maseagni.

Donnerstag , den 27. Oktober, IV . Quartal , 115. Abonnements-Vorstellung.
Krieg im Frieden.  Lustspiel in fünf Akten von G. v. Moser und Franzv. Schönthan.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Jahre 1893 betreffend.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1893 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis  längstens 13 . November  d . I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur' genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für das
Jahr 1893 ausgefertigt.

Aufragen um Plätze u. f. w. wollen  nach  dem 15. November an die Großh. Hoflhcater-Verwaltuug
gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1393 ein  neues  Jahres -Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark 50 Pf . beträgt und anf welches die Zettelträger
im Laufe des Monats Dezemberd. I . Eiuzeichnnugslisten vorlegen werden.

Karlsruhe , den 20. Oktober 1892.
General-Direktion des Grojjherzoglichen Hoftheaters.

Druck  der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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